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Rahmenthema: Die Olympischen Sommerspiele von 1972 in München

Begründung und Zielsetzung des Themas:

„Die Olympischen Sommerspiele 1972 in München werden mehr noch als bisher die Aufmerksamkeit
der Welt auf die Bundesrepublik Deutschland lenken. Wir müssen uns bewußt sein, daß das Interesse
der Völker vermutlich stärker und kritischer sein wird als bei Ländern, in denen die Olympischen Spiele
bisher  ausgerichtet  worden  sind.  Die  Erinnerung  an  die  Olympiade  in  Berlin  1936,  an  unsere
historische Vergangenheit  und nicht  zuletzt  das  Bewußtsein  unserer  besonderen politischen Lage
werden dabei eine nicht unerhebliche Rolle spielen.“ (Walter Scheel, April 1970)

2022 liegen diese Olympischen Sommerspiele  50 Jahre zurück. In unserem Seminar wollen
wir betrachten, inwiefern die Spiele München verändert haben, wie sie das „neue, moderne“
Deutschland  nach  der  nationalsozialistischen  Herrschaft  zeigen  und  inwiefern  die
Olympischen  Sommerspiele  von  1972  auch  heute  noch  im  Gedächtnis  der  Bevölkerung
verankert sind. 

Mögliche Themen und Facetten für Seminararbeiten:

• Stadtentwicklung Münchens durch die Olympischen
Sommerspiele

• Demokratische Spiele: Verdeutlichung des demokratischen
Bewusstseins durch die Ausgestaltung der olympischen
Stätten

• Geschichtsbewusstsein der Bevölkerung/ Rezeption der
Olympischen Spiele in der Gesellschaft: Zeitzeugenbefragung,
Bar „München72“, Student*innenwohnungen

• „Fest des Friedens“: Terroranschlag auf die israelische
Olympia-Mannschaft

• Sportliche Erfolge
• Gesellschaftlicher/ historischer Kontext der Olympischen

Spiele: APO, Mode ….
• und viele weitere Aspekte und Möglichkeiten!


